


wir blicken in den vergangenen drei Monaten zurŸck auf eine

wichtige Akquisition und die erfolgreiche DRUPA, die welt-

grš§te Branchenmesse rund um Druck und Papier, die nur 

alle fŸnf Jahre stattfindet. Beide Ereignisse haben diesen

Zeitraum ma§geblich geprŠgt und haben gro§e Bedeutung fŸr

den zukŸnftigen Erfolg des Unternehmens. 

Im ersten Halbjahr 2000 gelang es technotrans, an das her-

vorragende erste Quartal anzuknŸpfen. Der Umsatz stieg in

diesen sechs Monaten gegenŸber dem Vorjahr um Ÿber 30 Pro-

zent auf 47 Millionen Euro. Dies ist ma§geblich auf die 

hervorragende Branchenkonjunktur sowie auf Ÿberragende 

Erfolge im CD/DVD-GeschŠft zurŸckzufŸhren. Das Ergebnis, 

in dem die unmittelbaren Kosten fŸr die Messe DRUPA berŸck-

sichtigt sind, erreichte 1,9 Millionen Euro.

Auf der am 5. Mai 2000 stattgefunden Hauptversammlung hat

der Vorstand die Ziele fŸr das Gesamtjahr angehoben: Wir 

gehen davon aus, beim Umsatz 2000 erstmals die 100-Millionen

Euro-Grenze zu Ÿberschreiten. Das Ergebnis sollte trotz der

einmaligen Belastungen aus der Messe und den Kosten infolge

der Akquisition auf 5 bis 5,3 Millionen Euro steigen.

Mit der Entscheidung, die FertigungskapazitŠten am Stammsitz

in Sassenberg kurzfristig zu verdoppeln, wird der Dynamik

des GeschŠftsverlaufes, insbesondere in den Bereichen Print

und CD/DVD, Rechnung getragen. AusfŸhrliche Einzelheiten 

dazu finden Sie in diesem Zwischenbericht. 

Unsere Strategie, die auf kontinuierliches Wachstum des

Unternehmens ausgerichtet ist, zeigt deutliche Erfolge und

wir freuen uns, dass auch die Bewertung der technotrans-

Aktie sich positiv entwickelt. Wir werden unsere Potenziale

weiterhin konsequent erschlie§en und so einen nachhaltigen

Beitrag zum shareholder value leisten.

Sehr geehrte
AktionŠrinnen
und AktionŠre,

Kennzahlen der 
technotrans-Gruppe

1.1.Ð30.6. 1.1.Ð30.6.

1998 1999 1999 2000

Ergebnis

Umsatz Tsd m 63.208 73.373 36.008 47.012

Segmentergebnis Tsd m 8.876 8.560 4.769 4.692

PeriodenŸberschu§ * Tsd m 3.312 4.246 2.205 1.881

in % vom Umsatz % 5,2 5,8 6,1 4,0

Bilanz

Gezeichnetes Kapital Tsd m 5.113 6.000 6.000 6.180

Eigenkapital T m 25.810 29.059 26.161 33.630

Eigenkapitalquote % 74,8 72,5 69,4 48,4

EK-RentabilitŠt % 12,8 14,6 8,4 5,6

Bilanzsumme Tsd m 34.493 40.073 37.699 69.470

Mitarbeiter

Anzahl Mitarbeiter 

im Durchschnitt Personen 350 411 381 465

Personalaufwand Tsd m 14.346 17.147 8.147 11.262

in % vom Umsatz % 22,7 23,4 22,6 24,0

Umsatz pro Mitarbeiter Tsd m 181 179 95 101

* seit 1999 identisch 

mit DVFA-Ergebnis
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Accounting Standards (IAS)
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Im Verlauf des ersten Halbjahres stieg der 

Umsatz gegenüber dem Vorjahreszeitraum um 30,6

Prozent auf 47 Millionen Euro. Der Perioden-

überschuss betrug 1,9 Millionen Euro (– 14,7

Prozent); hier wirken sich unmittelbar die 

Einmalbelastungen aus der weltgrößten Branchen-

messe DRUPA, für die Akquisition von Ryco 

und die Kosten für die Kapazitätserweiterung

aus. Um diese Sondereffekte bereinigt beträgt

der Periodenüberschuss 2,4 Millionen Euro. 

Das Ergebnis je Aktie erreichte 0,93 Euro 

(VJ: 1,10 Euro). 

Die in diesem Jahr neu angelaufenen Produkte,

Entwicklungen, die auf der DRUPA vorgestellt

wurden, verursachten eine leicht überproportio-

nale Steigerung bei den Herstellungskosten 

(+ 32 Prozent). Das Bruttoergebnis stieg um 

27 Prozent auf 16,1 Millionen Euro. Die Kosten

für die Messen (Print: DRUPA, CD/DVD: Replitech

Düsseldorf und Miami) führten des weiteren zu

einem deutlichen Anstieg der Vertriebskosten 

(+ 2 Millionen Euro; + 60 Prozent). Der Anstieg

der Verwaltungskosten (+ 54 Prozent) resultiert

in erster Linie aus der Akquisition von Ryco,

der Tochtergesellschaft globalprint sowie 

verstärkter Investor Relations Arbeit. Diese

Einmalbelastungen führten dazu, dass das Be-

triebsergebnis der Geschäftsbereiche mit 4,7

Millionen Euro nur auf Vorjahreshöhe liegt. 

Die nach der Messe sinkenden Aufwendungen für

Forschung und Entwicklung (– 9,3 Prozent) 

wirken sich hier nur unerheblich aus. Alle drei

Segmente arbeiten profitabel und weisen noch

erhebliches Steigerungspotenzial auf.

Das Segment Print stand im Berichtszeitraum

ganz unter dem Einfluss der DRUPA. Die Umsatz-

steigerung um 22,7 Prozent auf 35,5 Millionen

Euro überstieg in dieser traditionell eher 

ruhigen Phase bei weitem die Erwartungen. Das

Segmentergebnis ist gekennzeichnet durch die

Kosten für die Messebeteiligung und sank auf

2,4 Millionen Euro, dies entspricht einem 

Rückgang um 34 Prozent. Da sich die anderen

Segmente weiterhin wesentlich dynamischer ent-

wickeln, repräsentiert das Segment Print nur

noch gut 75 Prozent des Gesamtumsatzes.

In der gesamten Branche wurde die DRUPA 2000

als großer Erfolg gefeiert. technotrans hat

neue Produkte mit einem Umsatzpotenzial von

insgesamt 75 Millionen Euro präsentiert. Mit

nahezu 100 Installationen an ausgestellten

Druckmaschinen konnte technotrans hier einen

neuen Rekord verzeichnen und die umfassende

Kompetenz auch jenseits des eigenen Messestan-

des überzeugend demonstrieren. Neben der über-

aus positiven Resonanz aus dem Endkundenmarkt

werden die vollen Auftragsbücher der Druckma-

schinenhersteller verstärkt ab 2001 für einen

Nachfrageschub sorgen.

Wir leben in der Informationsgesell-

schaft. Egal, in welcher Form die

Informationen bereitgestellt werden,

sind technotrans-Produkte weltweit

dabei. technotrans ist in drei 

Geschäftsbereichen aktiv: Print, 

CD/DVD und Services. Als Systemanbieter

rüsten wir die Druckmaschinen der 

großen Hersteller komplett ab Werk

aus, der Weltmarktanteil bei den

technologisch anspruchsvollen Anlagen 

beträgt deutlich über 40 Prozent. 

Bei der Herstellung von CDs und DVDs

sind Produktionsanlagen von technotrans

weltweit beteiligt. Überdurchschnitt-

liche Wachstumsperspektiven bieten

Dienstleistungen, die das Angebot 

rund um die Kernkompetenzen abrunden

und neue Potenziale erschließen.

Umsatz und Ergebnis
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Personal

Durch die Akquisition von Ryco und die

konzernweite Expansion überschritt die

Anzahl der Mitarbeiter erstmals die

Grenze von 500. Am 30.6. waren in der

Gruppe 545 (VJ: 392) Personen beschäf-

tigt, davon über ein Drittel (186) im

Ausland. Der Personalaufwand stieg um

38 Prozent und damit deutlich stärker

als der Umsatz, eine Folge der Neu-

strukturierung des Nordamerikageschäf-

tes. Dennoch übertraf der Umsatz pro

Mitarbeiter den hervorragenden Vorjah-

reswert (95.000) und kletterte auf

101.000 Euro.
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Das Segment CD/DVD entwickelt sich weiterhin

stürmisch. Im ersten Halbjahr steig der Umsatz

auf 4,2 Millionen Euro, dies entspricht einem

Plus von 109 Prozent und fast der Höhe des Ge-

samtjahres 1999. Das Ergebnis konnte sogar um

285 Prozent auf 0,8 Millionen Euro gesteigert

werden. Die Segmentrendite, bedingt durch zwei

Messeauftritte und das verstärkte Großkunden-

geschäft, beträgt 19,6 Prozent und weist noch

erhebliches Potenzial auf. Die vollen Auftrags-

bücher deuten darauf hin, dass der Umsatz im

laufenden Jahr mehr als verdoppelt werden kann

und die Planungen deutlich übertroffen werden.

Mit gutem Erfolg werden die aktuellen Konsoli-

dierungstendenzen am Markt genutzt, um die 

Position von technotrans zu stärken. Der Anteil

des Segments am Gesamtumsatz steigt beständig

und erreicht bereits 9 Prozent. Erstmals gelang

es, Aufträge für zwei Anlagen aus dem Indu-

striesektor „Mikrostrukturtechnik“ zu erhalten.

In diesem Markt erwarten wir für die Zukunft

ein enormes Wachstum, das wir bereits früh-

zeitig für technotrans erschließen.

Das Segment Services steigerte seinen Umsatz um

47 Prozent auf 7,3 Millionen Euro und konnte

damit an den erfolgreichen Verlauf des ersten

Quartals anknüpfen. Das um 50 Prozent auf 1,1

Millionen Euro gestiegene Segmentergebnis ist

erfreulich, spiegelt jedoch auch die intensive

Betreuung der Kunden vor und während der DRUPA

wider. Unsere Servicetechniker stellten durch

insgesamt über 750 Stunden Einsatz in Düssel-

dorf sicher, dass alle Geräte sich technisch

und optisch perfekt präsentierten. Auch unsere

neue Internettochter globalprint AG informierte

auf der DRUPA auf einem eigenen Messestand über

ihr Angebot als Portal für die grafische Indu-

strie. Dieses Segment, das neben den genannten

Bereichen auch die Technische Dokumentation 

umfasst, entwickelt sich planmäßig und wird

mittel- bis langfristig noch erhebliches Poten-

zial entfalten. 
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Zahlreiche Entwicklungsprojekte wurden ge-

zielt zur DRUPA betrieben. Die dort präsen-

tierten Innovationen, beispielsweise neue

Baureihen für die Feuchtmittelaufbereitung

und Farbwerktemperierung, Waschmittelrück-

gewinnungsanlagen oder Systeme für die Farb-

zuführung, sind bei dem Fachpublikum auf

großes Interesse gestoßen. Diese Neuheiten

werden dazu beitragen, dass sich auch künf-

tig der Anteil von technotrans pro Druck-

maschine kontinuierlich erhöht. So sichern

wir uns auch langfristig Wachstumsraten, die

weit über dem Branchendurchschnitt liegen.

Ein weiteres Themenfeld der F&E ist der 

Bereich CD high density und Mikrostruktur-

technik.

Da zahlreiche Produkte nun unmittelbar vor

der Serienreife stehen, wurden ihnen zuzu-

ordnende Kosten und die sie betreuenden 

Mitarbeiter produktions- und vertriebsnah

organisiert. Demzufolge sanken die reinen

Aufwendungen für Forschung und Entwicklung

um 9,3 Prozent, dies entspricht nunmehr 

einer Quote von 3,9 Prozent vom Umsatz. Die

Ressourcen werden derzeit neu zugeordnet,

aber wir rechnen damit, dass sich im weite-

ren Jahresverlauf die Quote dauerhaft unter

5 Prozent einstellen wird. 

Forschung und
Entwicklung
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Seit Jahresbeginn stieg die Bilanzsumme um 73,4 Prozent

auf 69,5 Millionen Euro (VJ: 40). Neben der Ausweitung

der Geschäftstätigkeit ist dieser Anstieg maßgeblich 

auf die Akquisition von Ryco im April zurückzuführen: 

das Anlagevermögen stieg um 18,2 Millionen Euro, die 

Verbindlichkeiten insgesamt um 24,8 Millionen Euro. Ein

angemessener Teil der kurzfristigen Verbindlichkeiten

wird im zweiten Halbjahres in langfristige umgewandelt.

Die Eigenkapitalquote (48 Prozent) ist nach wie vor 

komfortabel und bietet alle Möglichkeiten, um weitere

sich bietende Gelegenheiten zur gezielten Beschleunigung

des Wachstums schnell und unkompliziert zu nutzen.

Bilanzstruktur

Aktiva Passiva

Flüssige

Mittel 2.341

Vorräte 18.077

Forderungen und

sonstige Vermögens-

gegenstände 14.767

Anlagevermögen 34.089

Rechnungsabgrenzungs-

posten 196

Kurzfristige

Verbindlichkeiten und

Rückstellungen 30.680

Langfristige

Verbindlichkeiten 5.154

Eigenkapital 33.630

Rechnungsabgrenzungs-

posten 6

69.470

Umsatzentwicklung

1.1.–30.6. (in Tsd n)
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Ausblick

Die positive Geschäftsentwicklung im ersten Halb-

jahr entspricht unseren nach oben angepassten 

Planungen und wir sind daher zuversichtlich, die

im Mai veröffentlichten neuen Ziele bezüglich 

Umsatz (100 Millionen Euro) und Ergebnis (Jahres-

überschuss von 5,0 bis 5,3 Millionen Euro) zu 

erreichen.

Die überaus positive Stimmung in der Druckindu-

strie im Anschluss an die DRUPA und die vollen

Auftragsbücher der Druckmaschinenhersteller werden

sich auch auf die Zahlen von technotrans auswir-

ken. Eine anziehende Nachfrage seitens der Groß-

kunden, der steigende Umsatzanteil des Endkunden-

marktes und die Akquisition des amerikanischen

Unternehmens Ryco werden dem Umsatzwachstum 2000

und insbesondere 2001 zu überdurchschnittlicher

Dynamik verhelfen. In diesem Jahr werden die Ko-

sten der Messe und die Belastungen aus der Akqui-

sition die Rendite, insbesondere in dem stärksten

Segment Print, belasten, sodass die Ergebnisstei-

gerungen nur im Rahmen der Erwartungen liegen 

werden. Im kommenden Jahr, wenn diese Einmalbela-

stungen nicht anfallen, wird sich die Ergebnis-

situation deutlich besser darstellen, ganz zu

schweigen von den Effekten der Steuerreform, die

sich bei technotrans erheblich auswirken werden.

Auf die jetzt steigende Nachfrage kann technotrans

flexibel reagieren. Noch in diesem Jahr wird die

Fertigungskapazität am Standort in Sassenberg ver-

doppelt. Eine in diesem Zuge durchzuführende Opti-

mierung der gesamten Fertigungsprozesse wird zudem

dazu beitragen, Kostenvorteile zu erschließen und

die Effizienz weiter zu erhöhen. Wir erwarten 

daher, dass das zukünftige Wachstum mit überdurch-

schnittlich verbesserten Ergebnissen einher gehen

wird. 

Seit Jahresbeginn hat sich die Aktie

sehr erfreulich entwickelt. Der derzei-

tige Kurs von über 100 Euro bedeutet

einen Anstieg um über 150 Prozent. Eine

transparente Informationspolitik und

die bisherige Zuverlässigkeit in den

Prognosen hat dazu geführt, dass selbst

die Nervosität und nachhaltige Korrek-

turen am Neuen Markt dieser Entwicklung

nichts anhaben konnten. Die techno-

trans-Aktie hat sich erfolgreich als

Investment positioniert, das ein rela-

tiv geringes Risiko mit enormen Wachs-

tumschancen verbindet.

Auf der diesjährigen Hauptversammlung

am 5. Mai 2000 bekam der Vorstand 

eine sehr positive Resonanz auf seine 

Strategie, die gerade auch auf die 

Ertragstärke des Unternehmens gerichtet

ist. Die auf 1,15 Euro je Stückaktie

erhöhte Dividende für das abgelaufene

Geschäftsjahr wurde bei einer Präsenz

von 56,9 Prozent des Grundkapitals 

nahezu einstimmig beschlossen.

Die Aktie
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Die automatische Farbversorgung „inkline“ wurde

auf der Messe an zahlreichen laufenden Druck-

maschinen verschiedener Hersteller gezeigt. Neben

der Erstausrüstung eröffnet sich hier ein großer

Markt für das profitable Nachrüstgeschäft. Wir 

haben uns daher entschieden, die Serienfertigung

im neuen Werk in Sassenberg anzusiedeln, um flexi-

bel zu bleiben und alle Kostenvorteile voll auszu-

schöpfen. 

Der Bereich CD/DVD konnte im ersten Halbjahr seine

Position weiter ausbauen. Die ungebremste Nach-

frage aus Asien und die vollen Auftragsbücher 

lassen uns erwarten, in diesem Jahr bereits die

10-Millionen-Euro Grenze beim Umsatz zu über-

schreiten und so ein Plus von über 120 Prozent 

zu realisieren gegenüber einem Marktwachstum von

rund 60 Prozent. Dieses organische Wachstum wird

bezüglich der Kapazität durch den Ausbau der 

Fertigung in Sassenberg so abgesichert, dass auch

derzeit noch in der Verhandlungsphase befindliche

Großaufträge problemlos abgewickelt werden könn-

ten. Sollte sich darüber hinaus die Möglichkeit

ergeben, das Wachstum durch geeignete Akquisitio-

nen zu unterstützen, werden wir dieses sorgfältig

prüfen.

Als Unternehmensgruppe mit weltweiter Präsenz 

wird technotrans von der anziehenden Branchenkon-

junktur gleichmäßig profitieren. Insbesondere die

verstärkte Erschließung des amerikanische Marktes

verspricht neue Perspektiven. Als in den USA 

produzierendes Unternehmen wird technotrans ver-

besserten Zugang zu den dortigen Kunden erhalten

und insbesondere für die endkundenorientierten

Produkte neue Umsatzpotenziale öffnen. Die Inte-

gration der neuen Tochtergesellschaft verläuft

planmäßig. Gleichwohl werden die Restrukturie-

rungsaufwendungen für das Amerikageschäft die Er-

gebnisbeiträge in diesem Jahr nivellieren. Bereits

im nächsten Jahr erwarten wir die Früchte dieser

Übernahme, da das übernommene Unternehmen überaus

profitabel ist.

Mit der Markteinführung zahlreicher Innovationen

auf der diesjährigen DRUPA bewegen wir uns konse-

quent im Rahmen unserer Strategie, den Anteil von

technotrans pro Druckmaschine weiter zu steigern.

Zu den Highlights gehörten insbesondere die auto-

matische Farbversorgung, die Lösungen für die 

Verarbeitung von Lack und die Baureihe ecoclean

für die Rückgewinnung von Waschmittel aus der

Druckmaschine. Sie alle stießen auf großes Inter-

esse der Fachbesucher. 
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Mit rund 2000 Besuchern täglich ist globalprint

bereits heute eines der führenden Internet-Portale

der grafischen Industrie. Das derzeitige Angebot

(News, Jobs, Produktdatenbank und Gebrauchtmaschi-

nenmarkt) wird sukzessive ausgebaut. Während für

den News-Bereich der Deutsche Drucker als führen-

des Fachmagazin Europas als strategischer Partner

gewonnen werden konnte, ist das Unternehmen, 

das mittlerweile als Aktiengesellschaft firmiert, 

offen für weitere Partnerschaften, beispielsweise

um spezielle Dienste auch aus dem e-commerce-Be-

reich zu ergänzen. Entsprechende Gespräche laufen

derzeit. Auf Grund der strategischen Entwicklung

dieses Geschäftszweiges werden erhebliche Investi-

tionen vorgenommen. Damit soll sichergestellt 

werden, dass die zukünftigen Potenziale voll aus-

geschöpft werden.

Die aktuelle Auftragslage im Bereich Technische

Dokumentation ist ausgesprochen zufrieden stel-

lend. Der erfolgreiche Marktauftritt erfordert 

nun einen gezielten Ausbau der Kapazitäten. Hier,

ebenso wie im Internet-Bereich, konnten jedoch

verschiedene Stellen für Spezialisten noch nicht

besetzt werden. Wir erwarten, dass sich dieser

Engpass im zweiten Halbjahr auflöst.

Mit überdurchschnittlichen Umsatzsteigerungen und

einer Ergebnisprojektion, die im Zielkanal liegt,

sind wir mit der Entwicklung des Jahres 2000 über-

aus zufrieden. Die strategische Ausrichtung des

Unternehmens auf Wachstum bei Umsatz und Ertrag

zeigt ihre Erfolge und wir sind überzeugt, dass

jenseits der Kontinuität im Wachstum noch erheb-

liches Potenzial für positive Überraschungen

liegt. Wie bisher wollen wir Sie jedoch nicht mit

kühnen Prognosen, sondern mit Fakten begeistern. 

Auch über den heutigen Wachstumsmarkt Optische

Speichermedien hinaus können wir uns mit der be-

währten Technologie neue Potenziale erschließen.

Bereits zwei Anlagen wurden für die Produktion von

Mikrostrukturtechnik geordert. Dieses überaus

vielseitige Anwendungsgebiet wird von Fachleuten

als herausragender Wachstumsmarkt der Zukunft ein-

geschätzt. Ob in der Medizintechnik, der Nachrich-

tentechnik oder bei anderen industriellen Anwen-

dungen wächst der Trend zur Miniaturisierung. Mit

der Technologie, mit der heute Datenstrukturen

beispielsweise auf DVDs (Digital Versatile Discs)

abgebildet werden, können auch die Herausforderun-

gen dieses neuen Anwendungsbereiches umgesetzt

werden. Als Pionier auf diesem Gebiet wird techno-

trans sich von Beginn an erfolgreich positionieren

und die Entwicklung dieses Marktes aktiv mitge-

stalten. Beide Bereiche werden dazu beitragen,

dass technotrans Wachstum stets unter Ertragsge-

sichtspunkten realisiert.

Auch das Segment Services wird sich im zweiten

Halbjahr positiv entwickeln. Während der produkt-

begleitende Service von der steigenden Anzahl von

technotrans-Produkten im Markt und der weltweiten

Präsenz profitiert, werden die anderen beiden Be-

reiche gezielt ausgebaut. 
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30.06.2000 31.12.1999

Aktiva Tsdm Tsdm

Umlaufvermögen

Schecks, Kassenbestand, 

Guthaben bei Kreditinstituten 2.341 1.475

Vorräte 18.077 13.102

Forderungen und sonstige

Vermögensgegenstände 14.767 9.571

35.185 24.148

Anlagevermögen

Sachanlagen 13.314 11.678

Finanzanlagen 0 0

Immaterielle Vermögensgegenstände 19.362 2.854

32.676 14.532

Latente Steuern 1.413 1.361

34.089 15.893

Rechnungsabgrenzungsposten 196 32

69.470 40.073

Passiva

Kurzfristige Verbindlichkeiten 

und Rückstellungen 30.680 10.272

Langfristige Verbindlichkeiten 5.154 733

Eigenkapital

Gezeichnetes Kapital 6.180 6.000

Kapital- und Gewinnrücklage 25.177 20.362

Bilanzgewinn 2.273 2.697

33.630 29.059

Rechnungsabgrenzungsposten 6 9

69.470 40.073

Konzernbilanz
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1.1.–30.6.2000 1.1.–30.6.1999

Tsdm Tsdm

Umsatzerlöse 47.012 36.008

Herstellungskosten der zur Erzielung

der Umsätze erbrachten Leistungen – 30.898 – 23.322

Bruttoergebnis vom Umsatz 16.114 12.686

Vertriebskosten – 5.371 – 3.355

Verwaltungskosten – 4.587 – 2.981

Forschungs- und 

Entwicklungskosten – 1.832 – 2.019

Sonstige betriebliche 

Aufwendungen und Erträge 368 438

Betriebsergebnis der Geschäftsbereiche 4.692 4.769

Allgemeine Aufwendungen 

und Erträge – 570 – 246

Operatives Betriebsergebnis 4.122 4.523

Finanzergebnis – 277 – 80

Ergebnis vor Steuern 3.845 4.443

Steuern vom Einkommen und Ertrag – 2.213 – 2.198

Latente Steuern 249 – 40

Ergebnis vor außerordentlichem Aufwand 1.881 2.205

Außerordentliche Aufwendungen 0 0

Periodenüberschuß 1.881 2.205

Periodenüberschuss pro Aktie (m)* 0,93 1,10

* seit 1999 identisch mit DVFA-Ergebnis

Konzern-Gewinn- und
Verlustrechnung
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Konzern-Kapitalflussrechnung
1.1.–30.6.2000 1.1.–30.6.1999

Tsdm Tsdm

Laufende Geschäftstätigkeit

Ergebnis vor Steuern 3.845 4.443

Anpassungen für:

Abschreibungen 1.642 1.090

Unrealisierte Währungsgewinne/-verluste (netto) – 56 – 34

Zinserträge – 27 – 16

Zinsaufwendungen 304 96

Betriebliches Ergebnis vor Änderungen im Nettoumlaufvermögen 5.708 5.579

Zunahme der Forderungen und der

sonstigen kurzfristigen Vermögensgegenstände – 5.360 – 3.471

Zunahme der Vorräte – 4.975 – 1.381

Zunahme der Lieferverbindlichkeiten und der sonstigen

kurzfristigen Rückstellungen und Verbindlichkeiten 6.866 1.520

Mittelzufluss aus betrieblicher Geschäftstätigkeit 2.239 2.247

Zinszahlungen – 304 – 96

Zahlungen für Ertragsteuern – 2.213 – 2.198

Mittelzufluss aus laufender Geschäftstätigkeit – 278 – 47

Investitionstätigkeit

Erwerb von Anlagevermögen – 19.878 – 2.296

Einzahlungen aus dem Abgang von Anlagevermögen 54 291

Erhaltene Zinsen 27 16

Mittelabfluss aus Investitionstätigkeit – 19.797 – 1.989

Finanzierungstätigkeit

Ein-/Auszahlungen (–) aus langfristigen Bankdarlehen 5.000 0

Ein-/Auszahlungen (–) aus kurzfristigen Bankdarlehen 13.482 1.410

Ausschüttung an Anteilseigner – 2.305 – 2.045

Einzahlungen in das gezeichnete Kapital 180 887

Einzahlungen/Auszahlungen (–) aus der Kapitalrücklage 4.583 – 887

Mittelzufluss/Mittelabfluss (–) aus Finanzierungstätigkeit 20.940 – 635

Wechselkursbedingte Veränderungen des Finanzmittelbestandes – 8 – 10

Veränderung der flüssigen Mittel 857 – 2.681

Zunahme flüssiger Mittel 

aus Konsolidierungskreisänderungen 9 337

Flüssige Mittel am Periodenanfang 1.475 3.497

Flüssige Mittel am Periodenende 2.341 1.153
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Gezeichnetes Bilanz-

Kapital Rücklagen gewinn Gesamt

Tsdm Tsdm Tsdm Tsdm

1. Januar 1999 5.113 18.358 2.339 25.810

Währungsveränderungen 0 189 0 189

Kapitalerhöhungen 

aus Gesellschaftsmitteln 887 –   887 0 0

Periodenüberschuß 0 0 2.205 2.205

Ausschüttung 0 0 –  2.045 –  2.045

Sonstiges 0 0 1 1

30. Juni 1999 6.000 17.660 2.500 26.160

1. Januar 2000 6.000 20.362 2.697 29.059

Währungsveränderungen 0 232 0 232

Kapitalerhöhung aus

Genehmigtem Kapital 180 4.583 0 4.763

Periodenüberschuß 0 0 1.881 1.881

Ausschüttung 0 0 –  2.305 –  2.305

30. Juni 2000 6.180 25.177 2.273 33.630

Ergebnis-
verwendungsrechnung

Druckindustrie CD-Technik Services Sonstiges Gesamt

Tsdm Tsdm Tsdm Tsdm Tsdm

Außenumsatz 01–06/2000 35.525 4.232 7.255 0 47.012

01–06/1999 28.941 2.028 4.941 98 36.008

Segmentergebnis 01–06/2000 2.417 831 1.126 318 4.692

01–06/1999 3.665 216 752 136 4.769

Segmentberichterstattung
Impressum

Herausgeber

technotrans AG, Sassenberg

Konzept, Gestaltung und Realisation

A.Dreiplus GmbH, Gütersloh

Druck

Schäfer Druck, Werther

auf MOV PH 

mit Feuchtmittel-Aufbereitung 

von technotrans
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